
  Sehr geehrte Damen und Herren,
  liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie bei der nunmehr elften Fach-
tagung im Kreis Viersen begrüßen zu dürfen. Wir - das 
sind die Psychiatrische Hilfsgemeinschaft Viersen 
(PHG), die LVR-Klinik Viersen sowie Kontakt-Rat-Hilfe 
Viersen, die im Auftrag des Gemeindepsychiatrischen 
Verbundes diese Veranstaltung organisiert haben und 
anbieten.

Unter dem Motto „Grenzen der Autonomie - Grenzen 
des Systems“ rücken wir den Aspekt unserer Arbeit in 
den Fokus, für den wir immer wieder sensibilisieren 
wollen. Unser aller Grundsatz und Leitgedanke ist es, 
zu helfen und zu unterstützen. Allerdings gilt es, nicht 
die Augen davor zu verschließen, dass es Menschen in 
nicht minderer Zahl gibt, die durch das System schwer 
zu erreichen sind. Wir sprechen von Menschen, die 
durchs Netz fallen, die keine Hilfe annehmen oder 
auch solche, die erhebliche Verhaltensauffälligkeiten 
haben. Wo sind hier die Fehler im System? Und wie 
schließen wir diese Lücken? Ist die Hilflosigkeit gar 
dadurch bedingt, dass nicht die Klient*innen das Prob-
lem sind, sondern wir?

Mit diesen und vielen weiteren Fragestellungen möch-
ten wir uns bei unserer Fachtagung beschäftigen und 
mit Ihnen ins Gespräch und in die Diskussion kommen.

Wir freuen uns sehr über ein Wiedersehen oder ein 
Kennenlernen.

Beste Grüße vom Orga-Team des Fachtags

  Ausrichter

Psychiatrische Hilfsgemeinschaft Viersen (PHG)
LVR-Klinik Viersen
Kontakt-Rat-Hilfe (KRH)

im Auftrag des Gemeindepsychiatrischen Ver-
bundes Kreis Viersen Viersen (GPV)

  Veranstaltungsort

Alte Kirche Lobberich
Am Treppchen 2-3
41334 Nettetal

  Kosten

Teilnahmegebühr (inkl. Verpflegung): 50,00 Euro

  Zertifizierung

Die Zertifizierung der Veranstaltung wurde bei der 
Ärztekammer Nordrhein beantragt.

  Anmeldebedingungen 

Bitte melden Sie sich vorab via Mail verbindlich an 
bei der Psychiatrischen Hilfesgemeinschaft Vier-
sen:

verwaltung@phg-viersen.de

Bitte überweisen Sie nach Bestätigung die Gebüh-
ren von 50,00 Euro auf die folgende Bankverbindung:

Sparkasse Krefeld
BIC: SPKRDE 33, 
IBAN: DE 35 3205 0000 0001 0582 70

Verwendungszweck: Fachtag 2024

Grenzen der Autonomie -
Grenzen des Systems

Donnerstag, 11. Juli 2024, 9.15 - 16 Uhr

Alte Kirche Lobberich
Am Treppchen 2-3, 41334 Nettetal

11. Fachtag der Psychiatrischen 
Hilfsgemeinschaft Viersen, der LVR-Klinik

Viersen und Kontakt-Rat-Hilfe Viersen 
im Auftrag des Gemeindepsychiatrischen Verbundes

www.phg-viersen.de

www.klinik-viersen.lvr.de

www.krh-online.de

Einladung 
zum 

Fachtag



Dr. med. Martin Reker
Arzt für Psychiatrie, Ärztl. Psychotherapeut
Leitender Arzt der Abteilung Abhängigkeits-
erkrankungen 
Universitätsklinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie Bethel, Bielefeld

Dr. Heike Guckelsberger
Fachbereichsärztin
Forensische Psychiatrie
LVR-Klinik Viersen

Dr. Ingo Spitczok von Brisinski
Fachbereichsarzt
Kinder- und Jugendpsychiatrie
LVR-Klinik Viersen

Dr. Michael Wunder
Psychologe und Psychotherapeut
Ehemaliges Mitglied in der Enquete-Kom-
mission Ethik und Recht der modernen Medi-
zin des Deutschen Bundestages und des 
Deutschen Ethikrats
Träger des Bundesverdienstkreuzes erster 
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Meet-and-greet

Begrüßung und Auftakt:
Grußwort
Jens Ernesti
Dezernent für Soziales, 
Gesundheit und Arbeit (Kreis 
Viersen)

Einführung
Dr. Ralph Marggraf
Ärztlicher Direktor (LVR-Klinik 
Viersen)

„Hard to reach“: Im Dialog mit 
Menschen, deren Verhalten uns 
an unsere Grenzen zu bringen 
droht
Dr. Martin Reker

Pause

Forensik/ Nachsorge - 
Schwierigkeiten der 
Re-Integration
Dr. Heike Guckelsberger

Betroffene und Angehörige im 
Interview: Grenzen der Selbst-
bestimmung und der Autono-
mie in der Realität
Bettina Jahnke, Hans Gerd 
Dohr, Henning Eismer

Mittagspause

Autonomie und Selbstbestim-
mung in der Behandlung von 
Kindern und Jugendlichen
Dr. Ingo Spitczok von Brisinski

Pause

Suizidalität und der freie Wille
Dr. Michael Wunder

Verabschiedung

Moderation der Veranstaltung: 
Ralph Erdenberger

                     Das Programm                                   Unsere Referent*innen


